
WP10 

Biologie
Formales: Es gibt eine Klausur pro Halbjahr.

Die Zensur setzt sich folgendermaßen zusammen: 
1/3 schriftlicher Anteil; 2/3 allgemeiner Anteil.
Allgemeiner Anteil beinhaltet:

• Arbeitsmaterialien und Hausarbeiten
• Mündliche Mitarbeit 
• Protokolle, Zeichnungen
• Präsentationen, Referate
• Mikroskopieren, Experimentieren
• Hausaufgabenkontrollen, Tests

Klausur:
• Auswahl der Unterrichtsthemen nach Absprache in den Bereichen 

Kennen, Anwenden, Beurteilen

Der WP-Unterricht findet 2 Stunden pro Woche statt.

Für WP10 ist keine Fortsetzung aus WP9 erforderlich!

Materialien: - Es werden genutzt:
• Bücher aus der Sek. I (Biosphäre, Markl)
• Material zum Mikroskopieren und Experimentieren

- Bücher sowie Materialien zum Experimentieren und Mikroskopieren 
   werden gestellt
- Hefter, Papier, Stifte und Materialien nach Absprache

Inhalte: 1. Halbjahr: Untersuchung von Kleinstlebewesen und Zellen unter dem
                       Mikroskop

• Anfertigung sowie zeichnerische und digitale Darstellung von 
mikroskopischen Präparaten

• Leben im Wassertropfen
• Experimente zur Diffusion, Osmose, Plasmolyse
• theoretische Grundlagen der Zellbiologie

2. Halbjahr: Untersuchung von Verhaltensweisen und Kommunikation
                       bei Mensch und Tier

• Theoretische Grundlagen und praktische Beispiele zur 
Verhaltensbiologie

• Entwicklung und Durchführung von Experimenten
• Kommunikation, Reiz, Reflex
• Unterscheidung zwischen angeborenen und erlernten 

Verhaltensweisen
• Gedächtnis, Lernstrategien



Exkursionen/Projekte: Welche möglichen Exkursionen kann es geben?
• Botanischer Garten
• Zoologischer Garten
• Gärten der Welt
• Aquarium
• Exkursion an der Spree und Flora und Fauna entdecken
• Wünsche können geäußert werden

Welche möglichen Projekte werden durchgeführt? 
Projekte nach Absprache unter Berücksichtigung der Interessen der 
Lerngruppe

Vorteile des Faches: Wahl des Faches für:
- Möchtest du die geheime und mikroskopisch kleine Welt der Pflanzen 
   und Tiere entdecken, die Zusammenhänge in unserem Körper bei 
- Bewegungen, beim Lernen und bei Stress verstehen? 
- Möchtest du lernen, verschiedene Tiere und Pflanzen zu 
   unterscheiden? 
- Hast du Interesse daran, mehr über die Heilwirkung von Pflanzen zu 
   erfahren oder das menschliche und tierische Verhalten zu erkunden? 
- Hast du Spaß an der Planung, Durchführung und Präsentation von 
  Experimenten? 
Dann solltest du WP Bio wählen!

Vorbereitung auf:
• Inhalte und Fachsprache für die Themen der gymnasialen Oberstufe 

(Ökologie, Physiologie, Evolution)
• Fachkompetenzen wie wissenschaftliches Arbeiten (Mikroskopieren, 

Experimentieren, Protokollieren und Präsentieren) werden trainiert 
• Grundlagen für alle naturwissenschaftlichen Studiengänge oder 

Berufsausbildungen insbesondere in den Bereichen der Medizin und 
Umweltschutz 

Voraussetzungen: - Interesse und Motivation für das Mikroskopieren, Experimentieren 
   und Protokollieren
- Bereitschaft, komplexe (aber spannende!) Zusammenhänge zu 
   erlernen



WP 10

Chemie
Formales: Es gibt eine Klausur pro Halbjahr.

Die Zensur setzt sich folgendermaßen zusammen: 
1/3 schriftlicher Anteil; 2/3 mündlicher Anteil.
Mündlicher Anteil beinhaltet:
Mitarbeit, praktisches Arbeiten, Protokolle
Klausur beinhaltet: 
Erarbeitete Theorie, Anwendung auf beschriebenes Experiment
Der WP-Unterricht findet 2 Stunden pro Woche statt.
Für WP10 ist keine Fortsetzung aus WP9 erforderlich!

Materialien: Es werden diverse Bücher, Arbeitsblätter genutzt.
Mitzubringen ist:   Interesse!!! Hefter, Blätter……

Inhalte: Nachweise von Ionen, Elektrochemie (Batterien, Akkus…), 
Kosmetik II

Exkursionen/Projekte: - Schülerlabor FU-themenabhängig
- eventuell Wettbewerbe 

Vorteile des Faches: - Wahl des Faches bei/für:
   Interesse an naturwissenschaftlichen Zusammenhängen, 
   Spaß am Experimentieren, 
   Vorbereitung auf Gk, LK Chemie Sek. II
- Vorbereitung auf:
  Methodische Vorbereitung auf die Oberstufe

Voraussetzungen: Freude am naturwissenschaftlichen Denken und Arbeiten

Sonstiges/
Besonderheiten:

Interessante Experimente in der Elektrochemie (z.B. Zitronen- und 
Kartoffelbatterie)



WP10

Physik
Formales: Es gibt eine Klausur pro Halbjahr.

Die Zensur setzt sich folgendermaßen zusammen: 
33% schriftlich – 67% mündlich

Allgemeiner Anteil beinhaltet: Mitarbeit im Unterricht, Experimentieren

Die Klausur beinhaltet einen Experimentieranteil.

Der WP-Unterricht findet 2 Stunden pro Woche statt.
Für WP10 ist keine Fortsetzung aus WP9 erforderlich!

Materialien: Nur schulübliche Materialien (Papier, Stift, Lineal, Taschenrechner)

Es wird mit den schuleigenen Experimentierkästen gearbeitet. 

Inhalte: Im Zentrum des WP-Kurses steht das Experimentieren. Dabei sollen neben 
Experimentierfähigkeiten auch folgende Inhalte behandelt werden:

1. Halbjahr:
Optik: Licht und Schatten, Konstruktion von Lichtwegen, Funktion von Linsen
Wo finden wir das im Alltag: Funktion des Auge, Brillen, Fernrohr, Teleskope, 
                                                beidäugiges Sehen 
2. Halbjahr:
Elektrizitätslehre: Schaltungsarten, Messen von Stromstärken, Spannungen und
                                Widerstände in Experimenten
Elektromagnetismus: Elektromagnetische Induktion, Transformator
Wo finden wir das im Alltag: Verkabelung im Haushalt,  Elektromotor bei 
                                                 E-Autos, kabelloses Handyladen, 

Exkursionen/Projekte: Mögliche Exkursionsziele sind das Schülerlabor der FU Berlin und das 
Spektrum. 

Beim Experimentieren werden zahlreiche kleine Projekte durchgeführt. 

Vorteile des Faches: Vorbereitung auf den Leistungskurs 

Vorbereitung auf naturwissenschaftliche Studiengänge, sowie 
Ingenieurstudiengänge und Medizin

Voraussetzungen: Nötig ist lediglich eine Begeisterung fürs Experimentieren.

Sonstiges: Wir freuen uns auf euch!



WP10

Informatik
Formales: Es gibt eine Klausur pro Halbjahr.

Die Zensur setzt sich folgendermaßen zusammen: 
50% schriftlicher Anteil; 50% allgemeiner Anteil.
Allgemeiner Anteil beinhaltet:
Mitarbeit, Präsentationen, Projekte usw.
Klausur: 
verschiedene Aufgaben zu den Halbjahresthemen
Der WP-Unterricht findet 2 Stunden pro Woche statt.
Fortführung aus WP 9 erforderlich! Kein Neubeginn!

Materialien: - Arbeitsblätter und PC; Softwareanwendungen
- Materialsets für  Physical Computing (Roboter/Arduinos 
   usw.) vorhanden

Inhalte: 1. Halbjahr:
• Datenbanken
• Kryptologie - Verschlüsselung

2. Halbjahr:
• Physical Computing
• Geschichte der Informatik

Exkursionen/Projekte: - mögliche Exkursion z. B. ins Spionagemuseum
- mögliche Projekte im Bereich Physical Computing, z. B.
  Roboterprogrammierung/ Arduino
- Wettbewerbe: Informatik-Biber; Bundeswettbewerb 
  Informatik

Vorteile des Faches: - Förderung von logischem Denken und Technologieinteresse
- Vorbereitung auf den Grundkurs in der Oberstufe
- bei Weiterführung in der Oberstufe als mündliche/ 
  schriftliche Abiturprüfung möglich

Voraussetzungen: - Interesse an logischem Denken und Technologie



WP10

Mathematik 
Formales: Es gibt eine Klausur pro Halbjahr (ein zusätzlicher Test ist möglich).

Die Zensur setzt sich folgendermaßen zusammen: 
schriftlich: 1/3 – 1/2                       mündlich: 1/2 – 2/3 

Allgemeiner Anteil beinhaltet:
Mitarbeit in Unterrichtsgesprächen, Übungsphasen, Gruppenarbeiten und 
Präsentationen (Quantität und Qualität)
ggf. Hefterführung, HA-Kontrollen oder Kurztests

Die Klausur prüft die im Unterricht erworbenen Kompetenzen ab.

Der WP-Unterricht findet 2 Stunden pro Woche statt.

Materialien: Genutzte Materialien: individuelle Auswahl der Lehrkraft

Mitzubringen: Das hängt vom Thema ab und ist wie im regulären 
                        Mathematikunterricht: Taschenrechner, Zirkel, …

Inhalte: Die Themenauswahl wird durch die unterrichtende Lehrkraft getroffen. Die 
Teilnehmenden können in Einzelfällen zwischen Themenvorschlägen wählen. 

1. Halbjahr:
- Kleine mathematische Probleme zum Selberdenken
- Pythagoras und mehr (Vertiefung)
- Punkte, Linien und Figuren in der Ebene (Vertiefung)
- Kongruenz, Ähnlichkeit und Goldener Schnitt (Vertiefung)

2. Halbjahr:
- Lineare Optimierung
- Komplexe Zahlen
- Vollständige Induktion
- Kryptologie

 

Exkursionen/Projekte: - Mögliche Exkursionen: Teilnahme an einer Mathematikvorlesung an der 
                                          Technischen Universität Berlin (TU)

- Mögliche Projekte: z. B. Vorbereitung des Tages der offenen Tür

Voraussetzungen: Die Teilnehmenden sollten Mathematik mögen.

Sonstiges/
Besonderheiten:

Im Vergleich zum regulären Mathematikunterricht sind die typisch 
mathematischen Methoden wichtiger als die Inhalte:
- Probleme entdecken, untersuchen und lösen
- Kommunizieren – Argumentieren – Systematisieren 
- Berechnen – Begründen – Beweisen 
- Sachverhalte mathematisch beschreiben und darstellen sowie mathematische 
  Darstellungen interpretieren
Im WP-Unterricht wird verstärkt in Gruppen gearbeitet.



WP 9 + 10

Geografie
Formales: Es gibt eine Klausur pro Halbjahr.

Die Zensur setzt sich folgendermaßen zusammen: 
30% schriftlicher Anteil; 70% mündlichem Anteil.
Der WP-Unterricht findet 2 Stunden pro Woche statt.
Für WP 10 ist keine Fortsetzung aus WP 9 erforderlich!

Inhalte: - Stadt heute und morgen 
- Thematische Analyse von Räumen mit physisch-geografischem
   bzw. anthropo-geografischem Schwerpunkt 
Das ist im Grunde genommen alles und nichts! 

Wir beginnen mit einem Brainstorming und grenzen dann zuerst 

humangeographisch / physisch geographisch ein und dann 

thematisch und räumlich. Am Ende entstehen konkrete Themen, an 

denen die SuS selbständig entweder ein Portfolio oder eine 

Präsentation erarbeiten. 
Z. B. Die wirtschaftlichen Auswirkungen der Neuen Seidenstraße 

auf Europa. 

Exkursionen:  Beim Thema Stadt: Hansaviertel, Siemensstadt, Hufeisensiedlung

Voraussetzungen: keine



WP10

Geschichte/
Politische Bildung

Formales: Es gibt eine Klausur pro Halbjahr.

Die Zensur setzt sich folgendermaßen zusammen: 
1/3 schriftlicher Anteil; 2/3 allgemeiner Anteil.
Allgemeiner Anteil beinhaltet:
Beiträge, Referate, kleinere schriftliche Arbeiten mit Auswertung

Klausur: 
Quellenanalysen, Sachfragen

Der WP-Unterricht findet 2 Stunden pro Woche statt.

Für WP10 ist keine Fortsetzung aus WP9 erforderlich!

Materialien: - Es werden genutzt:  Lehrbücher Kl. 10

- Mitgebracht werden muss:  Interesse am Fach 

Inhalte: Geschichte: 

• Geschichte im lokalen und regionalen Umfeld
• Entwicklung außereuropäischer Großreiche
• Erfindungen, die die Welt veränderten

Politische Bildung:

• Konflikte und Konfliktlösungen
• Demokratie in Deutschland
• Soziale Marktwirtschaft
• Europa in der Welt

 1. HJ Geschichte, 
 2. HJ PB oder umgekehrt

Exkursionen/Projekte: Mögliche Exkursionen: Berliner Stadtmuseum, Alexanderhaus, Bibliotheken, 
                                       Bundestag, Gedenkstätten, etc.

Möglichen Projekte: Exkursionen, Internetprojekte, Gedenkveranstaltung 
                                  9. November

Vorteile des Faches: Wahl des Faches für: Einblicke in Themen und Fertigkeiten des   
                                   Oberstufenunterrichts

Vorbereitung auf:      GK und LK 

Voraussetzungen: Interesse am Fach, Spaß am Analysieren



WP10

Deutsch
Formales: Es gibt eine Klausur pro Halbjahr.

Die Zensur setzt sich folgendermaßen zusammen: 
1/3 schriftlicher Anteil; 2/3 allgemeiner Anteil.
Allgemeiner Anteil beinhaltet:
Mitarbeit im Unterricht, Hausaufgaben, Präsentationen, Tests 
Klausur:
unterschiedliche Aufgabenformate (z.B. Erörterung, Interpretation) 
Der WP-Unterricht findet 2 Stunden pro Woche statt.

Materialien: - nicht notwendig 

Inhalte: - epische-, lyrische-, dramatische Texte, Sach- und Gebrauchstexte 
- Sprachwissen und Sprachbewusstheit entwickeln 
- mit Texten und Medien umgehen 
- Schreiben - Schreibfertigkeiten und Schreibstrategien nutzen 
- Kreatives Schreiben 

Exkursionen/Projekte: - z.B. Lesetagebücher/Lesebiografien, selbst Gedichte oder kurze
  literarische Texte verfassen, Hörspiele/Podcasts entwerfen 

Vorteile des Faches: Wahl des Faches für: 
Vorbereitung auf den LK Deutsch 

Voraussetzungen: Interesse an Literatur, Bereitschaft zum / Freude am Lesen, mindestens 
solide Leistungen im regulären Deutschunterricht 

Sonstiges: Deutsch als Wahlpflichtfach 10 ist nicht als „Nachhilfe“ geeignet. 



 WP10

Englisch 
Formales: Es gibt eine Klausur pro Halbjahr.

Die Zensur setzt sich folgendermaßen zusammen: 
1/3 schriftlicher Anteil; 2/3 allgemeiner Anteil.
Allgemeiner Anteil beinhaltet:
Mündliche Mitarbeit,  ggf. Präsentationen, Projekte, schriftliche 
Hausaufgaben, sprachliche Korrektheit
Klausur: 
90min. Klausur, die vom Format her auf Q1/2 vorbereiten soll.
Der WP-Unterricht findet 2 Stunden pro Woche statt.

Materialien: - Es werden genutzt:
  unterschiedliche Lehrwerke, Lektüren und Filme; 
  Vorbereitung auf Q1/2 
- Große Auswahl an Lektüren und Filmen in der Schule vorhanden

Inhalte: Keine Festlegung 

Exkursionen/ Projekte: - Exkursionsmöglichkeiten: ggf. Theater, Kino, Workshops
- Projekte: Nach Interesse 

Vorteile des Faches: WP Englisch bereitet gezielt auf die Oberstufe (besonders den LK 
Englisch) vor und ist eine interessante Möglichkeit für alle, die sich 
neben dem regulären Unterricht vertieft mit Englisch und 
englischsprachigen Lektüren befassen wollen.

Voraussetzungen: Spaß und Interesse an der englischen Sprache und englischsprachigen 
Kulturen und Literatur; gerne
eigene Ideen / Themen mitbringen, auf die die Lehrkraft ggf. im Laufe
des Jahres eingehen kann.



WP10

Französisch 
(2. Fremdsprache – 4. Lernjahr)

Formales: Es gibt eine Klausur pro Halbjahr.

Die Zensur setzt sich folgendermaßen zusammen: 
1/3 schriftlicher Anteil; 2/3 allgemeiner Anteil.
Die aktive und qualitative Mitarbeit, die sorgfältige Anfertigung der 
Hausaufgaben und die Sprechkompetenz ergeben zusammen die mündliche 
Note.

maximal 3 Aufgabenformate pro Klausur: 
Leseverstehens- und Schreibkompetenz 
(résumé, analyse, commentaire)

WP-Unterricht findet parallel zum Französischunterricht als 2. FS statt.

Der WP-Unterricht findet 2 Stunden pro Woche (Doppelstunde) statt.

Nur wählbar, wenn Französisch seit 7. Klasse gelernt wird (2. FS).

Materialien: - evtl. À plus! Charnières; 
  ein frankofoner Comic-Band oder eine Lektüre;
  ein französischer Film mit deutschen Untertiteln;
  evtl. frankofone Musik

- Die gewählte Lektüre kann ggfs. individuell angeschafft werden; 
  die Schreibmaterialien müssen in einem eigenen Hefter mitgebracht 
  werden.

Inhalte: -  individuelle Förderung durch Wiederholung und Vertiefung im 
    Bereich der Grammatik nach individuellen Bedürfnissen

-  direkte Vorbereitung auf die Aufgabenformate der Oberstufe durch 
    Wortschatzarbeit und kreatives Schreiben

Im 1. Halbjahr liegt der inhaltliche Schwerpunkt darauf, frankofone 
Schauspieler kennen zu lernen, sich einen Film anzuschauen und ihn als 
Kunstwerk zu betrachten, indem man einzelne Szenen analysiert und sich eine 
Meinung zum Thema Le cinéma = le 7  e   art bildet;

Im 2. Halbjahr liegt der inhaltliche Schwerpunkt auf einem Comic als 
Ganzschrift, so dass die im 1. Halbjahr erworbenen Kenntnisse vertieft und auf 
das Thema La bédé = le 9  e   art übertragen werden können.

Die Lernenden können sich erfolgreich auf die Oberstufe vorbereiten und ggfs. 
zwischen Leistungskurs und Grundkurs Französisch entscheiden; zusätzlich 
kann der Delf-Kurs in der Oberstufe – allerdings nur in Q1&Q2 – gewählt 
werden.



Exkursionen/Projekte: Exkursionen sind nur in Absprache mit den Teilnehmenden möglich (z. B. 
„Cinéma Paris“, „Médiathèque“ in der „Maison de France“, Café im 
DFJW/OFAJ)

Film- und Comicanalyse; evtl. eigene Lernprodukte erstellen

Vorteile des Faches: Wer Spaß an Französisch hat, hat die Chance neben dem regulären 
dreistündigen Französischunterricht, sich zwei Stunden zusätzlich unter 
Gleichgesinnten zu treffen; das Lernen unter Gleichgesinnten ermöglicht einen 
schnellen Fortschritt in der Sprechkompetenz.

Die Fortführung in der Oberstufe ist im Leistungskurs Französisch möglich: 
Französisch ist dann 1. oder 2. Prüfungsfach; 
Der Grundkurs Französisch ist ebenfalls möglich: Französisch kann als 3. bzw. 
4. Prüfungsfach im Abitur gewählt werden; Französisch kann auch 5. PKK sein.

Der Delf-Kurs (Q1/Q2) bietet eine hohe Erfolgsquote: die Lernenden aus WP10
können dann problemlos B2 anstreben.

Die Fortschritte in der 2. Fremdsprache sind schnell messbar und wirken sich 
auf die Note im Regelunterricht aus.

Voraussetzungen: Fleiß und Interesse an Sprachen, Land und Leuten

Sonstiges: Nur für Lernende, die Französisch als 2. Fremdsprache seit der 7. Klasse 
lernen!



Formales: Es gibt zwei Klausuren pro Halbjahr.

Die Zensur setzt sich folgendermaßen zusammen:  
40% schriftlicher Anteil; 60% allgemeiner Anteil.
Allgemeiner Anteil:
quantitative und qualitative Mitarbeit, Kurzpräsentationen, Vokabeltests u. a.

Klausur: 
Vokabel- und Grammatikkenntnisse, Leseverstehen, Schriftzeichen, 
Produktion kleiner Texte/Dialoge

Fortführung aus Klasse 10 erforderlich! Kein Neubeginn.

Der WP-Unterricht findet 3 Stunden pro Woche statt.

Materialien: Arbeitsblätter in Anlehnung an verschiedene Lehrbücher
Wörterbücher in der Schule vorhanden

Inhalte: Kurze Wiederholung des Anfangsunterrichts aus WP 9

Themen: Berufe, Schule, Tagesaktivitäten/ Uhrzeit, Einkaufen ...

ca. 100-150 Schriftzeichen pro Jahr, weitere Vokabeln in Umschrift

Landeskunde: Feiertage, Nationalitäten u.v.m. nach Interesse

Exkursionen/Projekte: Chinesisches Kulturzentrum Berlin (Ausstellungen, Projekttage, Theater 
usw.)

Gärten der Welt

Kalligrafie

Vorteile des Faches: - eine der weltweit meistgesprochenen Sprachen
- asiatische Kultur/Geschichte kennenlernen
- Verbreitung der Schriftzeichen teilweise auch in Japan (und Korea)
- relativ einfache Grammatik: kein Konjugieren oder Deklinieren
- anders als europäische Fremdsprachen
- Möglichkeit in der Oberstufe (bei fortgeführtem GK) mündliche
   Abiturprüfung zu machen
 

Voraussetzungen: Interesse an außereuropäischen Sprachen und Kulturen!

Sonstiges: Schnuppermöglichkeit derzeit im Rahmen der Chinesisch AG (Freitag 8. St.)

Lernende wählen als WP die 3. Fremdsprache für Klasse 9 und 10.



WP 10

Französisch 
(3. Fremdsprache – 2. Lernjahr)

Formales: Es gibt zwei Klausuren pro Halbjahr.

Die Zensur setzt sich folgendermaßen zusammen:  
40% schriftlicher Anteil; 60% mündlicher Anteil.
Die quantitative und qualitative Mitarbeit, die sorgfältige Anfertigung der 
Hausaufgaben, die Präsentation (s. u.) und die Leistungen in den Vokabeltests 
ergeben zusammen die mündliche Note.

mindestens 3 Aufgabenformate pro Klausur: 
Sprach-, Hör-/ Leseverstehens-, und/oder
Schreib- bzw. Sprachmittlungskompetenz

Nur bei Fortführung aus Klasse 9!

Der WP-Unterricht findet 3 Stunden pro Woche statt.

Materialien: À plus! 2 Méthode intensive (s. Abbildung); 
evtl. Lektüre; Arbeitsheft; Grammatikheft

Die Bücher stellt die Schule; Schreibmaterialien müssen in einem eigenen Hefter
mitgebracht werden.

Inhalte: -  kurze Wiederholung des Anfangsunterrichts von WP9

-  Beginn des Aufbauunterrichts:

Im 1. Halbjahr liegt der inhaltliche Schwerpunkt darauf, französische Stars aus 
Musik und Film, mindestens eine französische Region (PACA mit Hauptstadt 
Marseille; Grand-Est mit Hauptstadt Straßburg) und ein frankofones 
(französischsprachiges) Land (Quebec, Belgien) kennen zu lernen;

Im 2. Halbjahr liegt der inhaltliche Schwerpunkt auf dem französischen Alltag 
und der Zukunft;

Das beinhaltet auch die Vorbereitung auf den Grundkurs Französisch in der 
Oberstufe.

Exkursionen/Projekte: Exkursionen sind nur in Absprache mit den Teilnehmenden möglich (z. B. 
Cinéma Paris, Centre culturel, Maison de France, Institut Français, Galeries 
Lafayette, Quebecer Vertretung, Belgische Botschaft…)

Power-Point-Präsentationen zu einer Region oder zu einem Land; Portfolios 
bzw. Videos zu einer Lektüre; Filmanalyse

Es besteht die Möglichkeit, an einer externen DELF-Prüfung (Niveau A1 / A2 / 
B1) teilzunehmen. Französisch kann auch als DELF-Kurs in der Oberstufe 
belegt werden, so dass die DELF-Prüfung (Niveau B1 /B2) erst dann abgelegt 
wird.



Vorteile des Faches: Wer Spaß an Fremdsprachen hat, lernt die 3. Fremdsprache schneller und 
erweitert seinen Horizont, da Französisch auf allen Kontinenten gesprochen 
wird.

Die Fortführung in der Oberstufe im Grundkurs ist möglich; Französisch kann 
als 3. bzw. 4. Prüfungsfach im Abitur gewählt werden.

Der Delf-Kurs (Q1/Q2) bietet eine hohe Erfolgsquote.

Voraussetzungen: Fleiß und Interesse an Sprachen, Land und Leuten

Sonstiges: Nur für Lernende, die Latein oder Spanisch als 2. Fremdsprache seit der 7. 
Klasse lernen!

Die Siegessäule in Berlin: 
Victoria mit dem Lorbeerkranz

https://berliner-ausflug.de/home/die-siegessaeule-im-
herzen-von-berlin/

 WP 10

Latein
(3. Fremdsprache – 2. Lernjahr)

Formales: Es gibt zwei Klausuren pro Halbjahr.

Die Zensur setzt sich folgendermaßen zusammen: 
Verhältnis schriftlicher zu mündlicher Anteil ist 1:1

Mündliche Bewertung:
Die Mitarbeit in jeder Unterrichtsstunde (Erarbeitung des Vokabel- und 
Grammatikwissens, Übersetzungsarbeit, kleine Vokabeltests und Referate zum 
Grammatik- oder Kulturwissen)

   (Klausur kommt von 
   „CLAUDERE“ = 
   einschließen)

Den Klausurschwerpunkt bildet die Übersetzung eines Textes, der sich an den 
behandelten Lektionstexten orientiert. Zudem sind Grammatikfragen und Fragen
zum Kulturwissen zu lösen.

Der WP-Unterricht findet 4 Stunden pro Woche statt, d. h. 
2 Doppelstunden (!) pro Woche in 9 und 10.

Beginn in Klasse 9, Fortführung in Klasse 10 notwendig!

Materialien: LIBRI ET CETERA
Lehrbuch VIA MEA I u. II mit Grammatikheft und Arbeitsheft (mit CD)

Karteikarten, optional: digitale Vokabel-Lern-App, 
Hefter mit liniertem Papier

Inhalte: QUID DISCIMUS? (Was lernen wir?)

• Training des Sprachwissens und Sprachbewusstseins nicht nur in der 
lateinischen Sprache, denn Latein funktioniert besonders gut als Brücke 



zu anderen Sprachen (Türkisch, Englisch, Spanisch, Französisch etc. und
Deutsch). Wir feilen beim Übersetzen nämlich vor allem an unserem 
deutschen Ausdrucksvermögen.

• Kulturwissen von der Antike bis in die Gegenwart

Optimal wäre es, im ersten Lernjahr die Lehrbuchlektionen 1-10 zu schaffen, 
denn somit werden die Grundlagen der Sprache erlernt.
Themen dieser Lektionen sind:
- das private Alltagsleben in der antiken Großstadt Rom sowie auf dem Land 
  (Familie, Freundschaft, Sklaverei, Schule, Schrift, Landwirtschaft, Tiere),
- das öffentliche, gesellschaftliche  Leben (Gebäude auf dem Forum Romanum,  
  Politik, Religion,  Freizeitaktivitäten wie Gladiatorenspiele etc.)

Exkursionen/Projekte: (beides sind Fremdwörter lateinischer Herkunft!
Die Spuren der Antike findet man überall im Mittelmeerraum, also auch in 
Berlin (s. Bild oben)!
- Besuche in den Berliner Museen, die sich mit der Antike beschäftigen 
  (Pergamon Museum, Altes Museum, die Museumsinsel als antike Tempelstadt)
- Entziffern lateinischer Inschriften im Stadtgebiet

Vorteile des Faches: CUI BONO? (Wem nutzt es?)

Wenn du das Gymnasium mit einer Zusatzqualifikation verlassen möchtest, die
dich aus der Menge heraushebt, dann solltest du das Fach Latein wählen. 
Eine hochwertige Zusatzqualifikation wie das LATINUM verlangt zwar 
Einiges an Durchhaltevermögen, jedoch erhältst du das LATINUM ohne 
Zusatzprüfung, wenn du Latein von Klasse 9 an durchgehend bis zum Abitur 
belegst.

NON SCHOLAE, SED VITAE DISCIMUS! 
(Nicht für die Schule, sondern für das Leben lernen wir)

• Verschiedene Studienfächer, die das LATINUM verlangen bzw. mit 
Lateinkenntnissen leichter zu studieren sind

• Man erlangt eine hohe Sprachkompetenz, vor allem auch rhetorisches 
Ausdrucksvermögen (Argumentationskraft) und gute Kenntnisse für den 
Wortschatz von Fachsprachen anderer Fächer

• Latein war über Jahrtausende die Bildungssprache Europas, daher 
erlangt man im Lateinunterricht auch eine gute Allgemeinbildung und 
Kulturwissen in wichtigen Bereichen (Geschichte, Gesellschaft und 
Politik, Kunst und Architektur, Geografie et cetera :-)

Voraussetzungen: • die  Bereitschaft, eine weitere Fremdsprache mit Vokabeln und 
Grammatik zu lernen

• Spaß am Nachdenken über Sprachen an sich (Wie kommt es zu 
Veränderungen in Sprachen? Wie erklärt sich die Verwandtschaft von 
Sprachen?)

• Interesse am Nachdenken über die Folgen von Geschichte

Sonstiges: Die Unterrichtssprache ist Deutsch! Latein wird nur in Form von kleinen 
Redewendungen, wie z. B. zur Begrüßung gesprochen. Das bedeutet, dass man 
die Sprache nur in eine Richtung erlernt (Latein → Deutsch)

Nur belegbar, wenn nicht schon als 2. Fremdsprache gelernt.



WP 10

Spanisch
(3. Fremdsprache – 2. Lernjahr)

Formales: Es gibt zwei Klausuren pro Halbjahr.

Die Zensur setzt sich folgendermaßen zusammen:  
1/3 schriftlicher Anteil; 2/3 allgemeiner Anteil.
Allgemeiner Anteil:
Mündliche Mitarbeit, 
ggf. Präsentationen, Projekte, schriftliche Hausaufgaben, sprachliche 
Korrektheit

Klausur: 60-Minuten Klausur
Inhalte: Grammatik, Textverständnis, Textproduktion. 

Fortführung aus WP 9 erforderlich!

Der WP-Unterricht findet 3 Stunden pro Woche statt.

Materialien: Genutzte Materialien:
unterschiedliche Lehrwerke, vor allem Qué Pasa, Lektüren und Filme. 

Große Auswahl an Materialien in der Schule. 

Inhalte: Fortführung der Inhalte aus WP 9.
Es werden die Grundlagen der spanischen Grammatik vermittelt. Auch wird das
Erstellen von Dialogen geübt, das Durchführen kleiner Projekte, Hören 
spanischer Musik sowie das Lesen und Verstehen von Texten und das freie 
Sprechen. 

Exkursionen/ Projekte: Mögliche Exkursionen: ggf. Theater, Kino, Workshops

Mögliche Projekte: nach Interesse 

Vorteile des Faches: WP Spanisch führt die Inhalte von WP 9 im 2. Lernjahr fort. Am Ende der 10. 
Klasse könnt ihr Gespräche auf Spanisch führen, etwas bestellen, eine Reise 
organisieren und spanischsprachige Filme mit Untertiteln schauen. 

Voraussetzungen: Spaß und Interesse an der spanischen Sprache und spanischsprachigen Kulturen 
und Literatur; gerne eigene Ideen / Themen mitbringen, auf die die Lehrkraft 
ggf. im Laufe des Jahres eingehen kann.



WP10

Kunst
Formales: Es gibt eine Klausur pro Halbjahr.

Ausnahme bei Projekten: erfolgt manchmal eine Klausurersatzleitung = als 
schriftl./prakt. Arbeit, die aus dem Thema/ Gegenstand eines Projekts hervorgehen 
kann.

Die Zensur setzt sich folgendermaßen zusammen: 
regulär 30 schriftlich :70 mündlich/
individuelle Abweichungen sind im Rahmen von Projekten möglich

mündlicher/praktischer Teil:
- aktive Mitarbeit bei Erarbeitungen, Auswertungen, Reflektionen und Präsentationen 
   im WP-Unterricht und bei den Projekten.
- Intensität der Auseinandersetzung im Rahmen der künstlerisch-gestalterischen Praxis

Klausur:
- immer einen praktischen und einen fachtheoretischen Anteil (Die Prozentanteile von 
   Praxis u. Theorie sind unterschiedlich je nach Unterrichtsinhalten gewichtet. Meist  
   70%: 30% oder 60%: 40%)
- in der Regel beinhaltet diese eine Bildanalyse (auf dem Niveau der erlernten 
   Einführungsstufe) eine eigene Gestaltungsaufgabe/ und/oder eine Reflektion zur 
   eigenen Gestaltungsaufgabe

Der WP-Unterricht findet 2 Stunden pro Woche statt.

Für WP10 ist keine Fortsetzung aus WP9 erforderlich!

Materialien: Individuell in Absprache mit der Lehrkraft (mitzubringen sind meist: Bleistifte 
verschiedene Stärken, verschiedene Pinselgrößen, manchmal Aquarell-, ODER- 
Tempera-Farben ….) Die allermeisten Materialien u. Bücher/Arbeitshefte bekommt 
Ihr von uns im Kunstfachbereich zur Verfügung gestellt.

Inhalte: - Das Thema Material und Farbe als Ausdrucksmittel und Gefühl ist sehr vielschichtig 
   und gestaltungstechnisch herausfordernd, deshalb ist es im 1. UND 2. Halbjahr 
- Thema in WP10 – Es wird also:
- Das Thema Farbe und Gefühl in verschiedenen Kulturen und Zeiten wird betrachtet 
   und an praktischen Beispielen aus der Kunstgeschichte (alte und neue Meister) 
   veranschaulicht
- experimentelles und maltechnisch geschultes Malen mit  Substanz- und Lichtfarbe 
   (verwandte Bereiche: Farbpsychologie, Wahrnehmung und Sehen, Optik, Pigmente, 
   Farbstoffe, Biologie)
- Schulung und Aneignung von maltechnischen Grundlagen für die Malerei-Praxis 
   (unter Anwendung der darstellerischen Grundlagen von WP9)
- Malerische Darstellungen (mögliche Themenbereiche: Landschaftsdarstellung, 
   menschliche Figur, Portraitmalerei, Figur im Raum, Still-Leben,   
   Innenräume/Interieur-Darstellungen, usw.) werden jeweils nach Hj.-Schwerpunkt zu 
   einem Bereich vertieft, geübt und erarbeitet.
- Das Malen auf Leinwänden oder das Erstellen von Wandmalereien ist ebenfalls 
   möglich.
- Beim Schwerpunkt „Material“ kann auch dreidimensional-bildhauerisch  und/oder 
   plastisch mit Ton oder gearbeitet werden.



Exkursionen/
Projekte:

• Museums- oder Galerie- Besuche mit Workshops und/oder Führungen (Bsp. 
Gemäldegalerie, Alte und Neue Nationalgalerie, Hamburger Bahnhof, 
Akademie der Künste usw.) finden je nach Unterrichts-Schwerpunkt statt

• Oft arbeiten Schüler:innen auch außerhalb der Schule an künstlerischen 
Arbeitsvorhaben.

Gestaltung von eigenen Ausstellungsstücken oder Wänden, z. Bsp. Wandmalereien 
(Lest dazu konkrete Beispiele unter Sonstiges – siehe unten)

Vorteile des 
Faches:

Wählen des Faches:
• …, weil WP.-KUNST toll ist und Spaß macht:
• Du lernst interessante, neue Methoden u. Techniken kennen, mit denen Du 

Deine künstlerischen Fähigkeiten sichtbar und wirkungsvoll verbessern 
kannst.

• Du erlernst in WP10 das bewusste und zielgerichtete Gestalten mit Farbe mit 
unterschiedlichen und zum Teil experimentellen Maltechniken 

• Du übst das kontrastreiche, räumlich und flächig wirkende Darstellen mittels 
Farbe 

• Du gestaltest Farbräume Bildräume, Körper und Oberflächen, mithilfe eines 
maltechnischen Instrumentariums und sollst dieses am Ende von WP.10 auch 
so beherrschen können, wie ein Instrumentarium.

• Du wendest Deine Kenntnisse und Fähigkeiten ggf. in Projekten innerhalb 
UND/ODER außerhalb der Schule an (siehe unter Sonstiges)

Du kannst bildnerisch etwas erschaffen und lernst Dich dabei selbst viel besser 
kennen, denn die Auseinandersetzung mit Kunst bedeutet immer auch 
>Persönlichkeitsentwicklung< und das ist immer ein Gewinn!

Vorbereitung auf:
Im WP10-Ku-Unterricht wird man gut auf den Unterricht in der Oberstufe 
(insbesondere auf das Leistungskursfach Kunst) vorbereitet.

• Im Fach Kunst schulst Du Deine Kreativität, Deine Ausdrucksfähigkeit und 
Selbstwahrnehmung und verbesserst Deine gestalterischen Fähigkeiten- Du 
lernst Deine Ideen begeisterungsfähig zu vermitteln!

• Du lässt Dich nicht so leicht entmutigen und hältst mit Deiner Ausdauer und 
Konzentration generell besser durch.

• Du praktizierst regelmäßig Präsentation-Methoden und eignest Dir im Laufe 
der Zeit einen eigenen (vielleicht kreativ besonders begeisterungsfähigen? ;-) 
Stil an und erwirbst wichtige Grundlagenkenntnisse, die Du durch die Praxis 
nie vergessen wirst. 

• Die genannten Fähigkeiten sind auf fast alle Bereiche Deines Lebens 
übertragbar.

• Und am Ende ist Kunst einfach richtig cool- und macht Spaß!

Voraussetzungen: • Begeisterung fürs Gestalten, Zeichnen, Malen bzw. fürs künstlerische 
Darstellen 

• Freude am sich- Ausdrücken- und Mitteilen (Manchmal auch nur für sich, im 
Stillen)

• Ausdauer und die Fähigkeit des konzentrierten und vertieften Arbeitens
• Interesse für welt- und kunst-geschichtliche Zusammenhänge – und damit ein 

gewisses Streben nach Erkenntnis!

Sonstiges/ 
Besonderheiten:

• Die Besonderheit im Wahlpflichtfach Kunst ist das freiere Arbeiten an 
größeren und oft längerfristigen Arbeitsvorhaben. Man muss bereit sein 
gestalterische Hausaufgaben zu erledigen, tiefer zu recherchieren und auch 
fachliche Inhalte zu lernen (z.Bsp. für die Präsentationen und/oder 
Klausuren) .

• Man kann die Kunst-Unterrichtsthemen vertiefen oder sogar von ihnen 



abweichen, wenn man bspw. an Projekten arbeitet. 
• Bereits stattgefundene Beispiele aus dem WP10 sind:

• Ein aktuell laufendes Projekt Beispiel ist eine geplante Wandgestaltung / 
Wandmalerei in der Sporthalle unserer Schule mit großen bewegten Figur-
Darstellungen zum Thema Ballsportarten (Beide WP10 Kunst-Kurse sind 
daran beteiligt.)

• Ansonsten fanden und finden Workshops in der Gemäldegalerie, der Alten 
Nationalgalerie (je nach Unterrichtsthema) regelmäßig statt.

• Herstellung und Gestaltung eigener Malträger (Maluntergründe)
• Malerische Illustration selbst gehefteter Kunstbücher zum Thema Botanik
• Porträtmalerei auf Leinwänden (möglich sind große und kleine Formate)

…und vieles mehr…
Der Kunstfachbereich unserer Schule freut sich auf Euch!



WP 9 + WP 10

Musik  
Formales: Es gibt eine Klausur pro Halbjahr.

Die Zensur setzt sich folgendermaßen zusammen: 
1/3 schriftlicher Anteil; 2/3 allgemeiner Anteil.
Zum allgemeinen Teil gehören z.B. die mündliche Mitarbeit im 
Unterricht und die Mitarbeit beim Musizieren und Singen.
In der Klausur werden die im WP-Unterricht erworbenen Kenntnisse 
und Kompetenzen abgefragt.
Der WP-Unterricht findet 2 Stunden pro Woche statt.

Für WP10 ist keine Fortsetzung aus WP9 erforderlich!

Materialien: Für den WP Musikkurs braucht ihr normale Schulmaterialien. Für 

das praktische Musizieren können die Instrumente in der Schule 

genutzt werden.

Inhalte: Im WP-Unterricht wird ein Schwerpunkt auf das Musizieren und 

Singen gelegt. Außerdem wird Musik verschiedener Stilrichtungen 

untersucht und diese Musik als Teil der jeweiligen Musikkultur 

betrachtet.

Exkursionen/Projekte: Vielleicht habt ihr Lust in ein Konzert zu gehen?

Oder der WP-Kurs tritt gemeinsam beim Musikabend auf?

Vorteile des Faches: Der Kurs ergänzt den normalen Musikunterricht und bietet vor allem 

Zeit für Musikpraxis und ausführlichere Beschäftigung mit Musik 

zusammen mit Schülerinnen und Schülern, die sich auch gerne mit 

Musik beschäftigen.

Voraussetzungen: Man muss Freude am Musizieren und Singen haben, aber auch 

Interesse daran haben Musik hörend und mit Noten zu untersuchen.

Es ist nicht Voraussetzung ein Instrument spielen zu können!



WP10

Darstellendes
Spiel

Formales: Es gibt eine spielpraktische Klausur pro Halbjahr.

Die Zensur setzt sich folgendermaßen zusammen: 
schriftlich 1 : 2 mündlich
Allgemeiner Anteil beinhaltet:
Gute Vorbereitung, Engagement während der Unterrichtsstunden, Bereitschaft 
für Präsentationen und kriterienbezogenes Feedback, Zuverlässigkeit, 
Verantwortungsbewusstsein

Klausur: 
Eine szenische Umsetzung zu einer vorgegebenen Aufgabenstellung. Eine kurze
schriftliche Reflexion schließt die Klausur ab. (In welchen Bereichen war die 
Umsetzung auf der Bühne erfolgreich, was ist nicht so gelaufen wie erwartet? 
Woran hat es gelegen?)

Der WP-Unterricht findet 2 Stunden pro Woche statt (Doppelstunde). 
(eventuell zusätzliche Probenzeit vor Aufführungen)

DS muss in WP 10 belegt werden, um es in der Oberstufe als Gk zu belegen

Materialien: - schwarze Bühnenkleidung und schwarze Schuhe müssen als 
  Trainingskleidung ab Unterrichtsbeginn getragen werden

- Mitzubringen: Notwendige Requisiten und ggf. Kostüme, die nicht 
  im schulinternen Fundus vorhanden sind.

Inhalte: Körpertraining, Sprechtraining, Raumgefühl, Timing, Entwicklung von Figuren 
und Realisierung von kleinen Szenen, Zusammenspiel in der Gruppe

Grundlagen wie oben genannt im 1. Hj. und im 2. Hj.

Exkursionen/Projekte: - Wichtig ist wenigstens ein gemeinsamer Theaterbesuch

- Szenische Darstellungen im GRIPS Theater oder am Tag der offenen 
  Tür, ggf. auch ein abendfüllendes Theaterstück auf der Bühne der 
  Aula

Vorteile des Faches: Wahl des Faches:
- Unterricht anderer Art kennenlernen
- Stärkung eines selbstbewussten Auftretens

Vorbereitung durch das Fach:
- Abbau von Nervosität und Einüben von Techniken, diese zu 

überspielen. 
- Auftritte in Prüfungssituationen, späteren Bewerbungsgesprächen 

gelingen so souveräner und selbstbewusster



Voraussetzungen: - Spielfreude
- Lust auf Ensemblegeist, also ein Zusammenspiel in der Gruppe
- Verantwortungsbewusstsein nicht nur sich selbst und den eigenen 

Leistungen gegenüber. Die Mitspieler müssen sich hundertprozentig auf
dich verlassen können!

Sonstiges: Neugier mitbringen


